
PROTOKOLL – Abschrift

über die am Freitag, den 14.10.49 abends 8 Uhr im Gemeindehaus
in Fußach abgehaltenen Sitzung der Gemeindevertretung für
Fußach unter dem Vorsitze des Bürgermeister Weiss Eduard in Anwesenheit
von 6 Gemeinderatsmitgliedern.
Entschuldigt: Nagel Ferdinand und Mathis Valentin

Verhandlungen und Beschlüsse:

1. Die Protokolle der Sitzungen vom 22.9.49 und 29.9.49 wurden verlesen und genehmigt.

2. Ein Schreiben des Rechtsanwalt Dr. Schwarz in Bregenz betreff
Wasserwerk Hard - Fußach wurde zur Kenntnis genommen und der
darin enthaltene Wortlaut des von der Bürgerversammlung vom
4.10.49 einstimmig gefassten Beschluß betreff Bezahlung des
Hälfteanteils an den Kosten der Neuanschaffungen im Wasserwerk
Hard - Fussach im Betrage vom 31.077.50 zu Beschluss
erhoben. Die Kosten für die zur Bemessung der Instandhaltungs- und
Betriebskosten für die Gemeinde Fußach anzubringende
Wasseruhr sind, nachdem die beim Wasserwerk angebrachte Wasseruhr
von sämtlichen Eigentümern bezahlt wurde, auch auf diese aufzuteilen.

3. Als Schlichter bei Wildschäden wurden der Bezirkshauptmannschaft
Bregenz Blum Heinrich und Lechleitner Johann und als Ersatzmänner
Humpeler Rupert u. Kuster Xaver in Vorschlag gebracht.

4. Als Mitglied zur Grundverkehrsbezirkskommission wurde Weiss
Eduard und als Ersatzmann Blum Heinrich namhaft gemacht.

5. Über Ansuchen wurde dem Fussballklub Fußach zum Hallentraining
in der Turnhalle über die Wintermonate die Bewilligung erteilt.

6. Ein Schreiben der Gemeinde Hard betreff Abgabe von Baugrund
vor. der linksseitigen Achwuhrkonkurrenz durch die Gemeinde Hard
an Längle Ernst, Fußach Nr. 129 urd käufliche Überlassung von
Ersatzgrund hiefür aus dem Fussacher Inselgrund an die Gemeinde
Hard wurde verlesen und die Abgabe von Ersatzgrund aus dem Inselgrund grundsätzlich abgelehnt.

7. Rechnungen über Lehr- & Lernmittel sowie Drucksorten für die
Schule, für Material und Arbeitsleistung von Engelbert Fitz,
für Material und Arbeitsleistung von Gassner Josef und für
Kohle für die Schule von Nagel Otto sowie für Grabengeschirr von
Pircher wurden zur Kenntnis genommen und der Kassier zur Zahlung derselben angewiesen.

8. An den Verein der später Erblindeten Österreicher Wien wurde eine Spende von 50.- S bewilligt.

9. Ein Schreiben des Gemeindeverband betreff Amtshaltungsgesetz
wurde zur Kenntnis genommen.

10. Freie Anträge: keine

Fußach, den 14.10.49

Der Schriftführer gez. Weiß Eduard
gez. Gruber Heinrich Blum



PROTOKO�L - Abschrift 

über die am Freitag, den 14.10.49 abends 8 Uhr im Gemein�ehaus 
in Fußach abgehaltenen Sitz11ng der Gemoindevertrotun� flir 
FuCach unter dem Vo�sitze des Bürgermeister Weiss �duard in An
wee '3nhei t von 6 Gerr.eind e.ta tsmi tgliedern. 
Entschuldigt: Nagel Ferdinand und Mathis VRlentin 

Verhendlungen und Beschliisst=:: 

1. Die Protokolle der Sitsungen vam 22.9.49 und 29.9.49 wurde� 
verlesen und g8�ehmigt. 

2. Ein Schrei hen des Rec"i1tse nwal t Dr. SchWEi.�:'Z in Br2genz betr :�ff 
Wass2rwerk Harct - Fußach wurde zur Kenntnis genommen und der 
darin en�haltene Wortlaut des von der BürgerversBmmlung vom 
4.10.49 einstimmig ;;efassten BcschluR betreff Be�ahlung des 
Hälfteanteils an c�en Kosten 0er nevanscha.ffnnp:on im Wasser
uerk Hard - Fussaob im Betrage vorr:; 31. n77.5n zu Beschluss 
erhoben. Die Koste� flir �ie zur Bemessung der InsRtandhalt�ngs
und Betriebskoaten ftir die 0emeind° Fußach an3ubringende 
1lF.1.sseruhr sind, nachdem die beim \i/2,sserw(�rk angebrachte Wass2.r
uhr von si:imtlicb.en Eigentümern he.7.ahlt ·.,mrde, auch auf diese 
aufzuteilen. 

5. Als �)ohlich t e:c bei Wildsch=i.de,1 wurrlen der Bezirkr:hauptm;::,nnschaft 
BrE�genz BJ.um Heinrich und Lechlei t�er Joh2-nn und als Ersatz
männer Humpeler nu�ert u. Kust2� Xaver in Vorschlag iebracht. 

4. Ale Mitglied zur Grundverkehrsbe�irkskom,nission wurde �eiss 
Eüuard und als Ersatzwann Blum Heinrich namhaft cemacht. 

5. liber Ansuc"hen wurde dem Fussballklub T,'luSP.ch zum 'S°" llentraini;1g 
in der Turnhalle über die Wintermonate die Bewilligung erteilt. 

6. Ein Sch�eiben der Gemeinde Hard betreff fbgabe von B�ugrund 
vor_ der lin�rnseitigan _\o'..1wuhrkonkurrenz durch die Gerneinc1 e Hard 
an Li::i.ngle Brns t, Fuß1::,ch l';'r. 12S 1,L1d !:su:l:liche iiberlas sung von 
T;rsa.tzgrund hiefitr aus dem I'us Sc',.ch er I n.s elgrunc1. an die GGrn3_ndc 
1-1ard wurcle v2rlesGn und die Ahgabe von '8r::w.tzgrund aus dem 
InseJ..�;rund grundsi:it�üich 9.bg„üehnt. 

7. I�echnungen über Lehr- & Lernrrü ttel sowie Drucksorten fi_�r die 
Schule, fiJr J"l2ter-:Lf„J urid .Arbei tsleistunp; von ·:.;n_::;elbert 1?i t;;�, 
für Material und Arbeitsleistung von Gassner Josef und fUr 
Kohla für die Schule von Na�el Otto sowie filr Graben�esohirr von 
Pircher wurden r;�ur }:: enntnis -genomr,1en und ner Kas.;:;ier - zur �a.blung 
derselben angewjesen. 

8. An aen V8rein deI' sn.'1ter ;�rbliYJdeten i�1sterr. \'lien wurde eine 
Spende von 50.-- S bewilliet. 

9. Ein Schreiben des Gemeindev2rband bet�eff Amtshaltungsgesetz 
wurde �ur Keant�is genom�en. 

10. �reie Antr�ge: keine 

Fußach, den 14.10.49 

Tier Schriftführer 

gez. Gruber 

ge c:;. 
1.'f ei ß Br}uarrt 
H?inrich P.lum 


	19491014_GVE000t
	19491014_GVE000

